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EBENWEILER (bz) - Nahezu ideale Be-
dingungen haben die 120 Teilnehmer
beim 20. Ebenweiler Volkstriathlon
vorgefunden. Zu bewältigen waren
500 Meter Schwimmen, 20 Kilometer
Radfahren und fünf Kilometer Lau-
fen. Tagesbeste bei den Damen war
in 1.03:18 Stunden Lena Berlinger aus
der Altersklasse 1. Schnellste der Al-
tersklasse NW (16- bis19-Jährige) war
Jana Hengge in 1.19:21. Den Sieg in
der Altersgruppe 2 (35 - 39 Jahre) hol-
te sich Daniela Grimm mit 1.09:17, Sa-
bine Hägele (Altersklasse 3/40-44-
Jährige) erreichte 1.08:20. Anette
Zöllner, einzige Starterin der Alters-
klasse 4 (45 - 49 Jahre) kam in 1.21:27
ins Ziel; Waltraud Schlösser (Alters-
klasse 6/55 – 59 Jahre schaffte
1.36:18. Schnellster bei den Herren
war Manfred Nusser aus Bad Saulgau
(AK 3) mit einer Gesamtzeit von 55:36
Minuten. Christopher Amm aus Ra-
vensburg siegte in 1.01:07 bei den 16-
bis 19-Jährigen. Siegfried Traub aus
Bad Waldsee sicherte sich in 1.05:38
den ersten Platz der AK 4. Den Kilgus-
Cup der Mannschaften holte sich bei
den Damen das Familienteam „Yes
we can“ mit Annabelle (Schwimmen),
Lena (Radfahren) und Gabi (Laufen)
Berlinger souverän mit 1.06:15. Die
Herren von „Living Legends“ mit Da-
niel Schwarz, Manfred Nusser und
Martin Sedlaczek lagen mit 52:57 Mi-
nuten an der Spitze. Das erfolgreichs-
te einheimische Team stellte der Mu-
sikverein Ebenweiler in 1.00:25.

Triathlon

Hobby-Athleten
schlagen sich wacker

FRIEDRICHSHAFEN (tms) – Schon
wieder gibt es große Fußballkunst
in Friedrichshafen zu bestaunen.
Nachdem vor kurzem der VfB
Stuttgart zum Jubiläumsspiel zu
Gast war, steigt im Zeppelin-Stadi-
on der nächste Testspiel-Kracher.
Mit Fenerbahce Istanbul und dem
1. FC Nürnberg messen sich zwei
prominente Traditionsclubs mitei-
nander. Anpfiff ist am kommenden
Samstag, 18. Juli, um 18.30 Uhr.

Der türkische Traditionsverein berei-
tet sich derzeit im Allgäu auf die neue
Saison vor und das mit allen großen
Namen. „Der Star ist die Mann-
schaft“, besagt ein bekanntes Sprich-
wort. Doch das stimmt bei „Fener“
nicht ganz, denn der neue Trainer
Christoph Daum wird in seiner zwei-
ten Heimat als Fußballgott verehrt.
Seine, zugegeben, etwas unerwarte-
te Rückkehr an den Bosporus, über-
raschte nicht nur die Kölner Fans, son-
dern auch ganz Fußball-Deutschland.

Daum hat eine Aufgabe: „Fener“
zurück an die Spitze führen, nachdem
der spanische Europameister-Trainer
Luis Aragones weniger Fortune zwi-
schen den Kontinenten hatte und der
Rekordmeister den Lokalrivalen in der
Liga und dem Pokal den Vortritt las-
sen musste. Roberto Carlos, Alex, Em-
re, Volkan Demirel, Semih Senturk,
Daniel GuÕza — Namen, die nicht nur
bei brasilianischen, türkischen und
spanischen Fußballfans für ausgelas-
sene Vorfreude sorgen. Carlos, der in
seiner Karriere mit Real Madrid und
der Seleção alles gewann, was es zu
gewinnen gibt und über einen knall-
harten Schuss verfügt, führt das Star-
ensemble des 17-maligen türkischen
Meisters an. „Roberto Carlos ist einer
der großen Stars im Weltfußball, hat
alles gewonnen“, schwärmt VfB-
Friedrichshafen-Manager Klaus Segel-
bacher. „Das Fanpublikum wird bunt
gemischt sein. Wir freuen uns schon
auf ein schönes Volksfest.“

Euphorie beim Club

Beim 1. FC Nürnberg ist die Auf-
bruchsstimmung und die Euphorie
vor Saison beginn ohne hin groß,
denn die „Clubberer“ stiegen gerade
erst ins deutsche Fußball-Oberhaus
auf. In zwei spannenden und mitrei-
ßenden Aufstiegsspielen, in der Lau-
sitz und daheim in Franken, schlug die
Elf von Trainer Michael Oenning Ener-
gie Cottbus. Angelos Charisteas, Ma-
rek Mintal, Raphael Schäfer, Javier Pi-
nola und Daniel Gygax— nur fünf be-
kanntere Spieler, die zu den Stützen
des Deutschen Pokalsiegers von 2007
gehören. Trainer Oenning übernahm
das Team von Thomas von Heesen,
führte es mit einer sehr starken Rück-
runde noch auf den dritten Tabellen-
platz der 2. Bundesliga. „Beide Teams
treten in absoluter Top-Besetzung
an“, betont Klaus Segelbacher.

Das, was rund um das Testspiel
zwischen Fenerbahçe und Nürnberg
passiert, darf dabei getrost als Wahn-
sinn — im positiven Sinne — bezeich-
net werden. VfB-Manager Klaus Se-
gelbachersteht unter Volldampf,
hetzt von Termin zu Termin. Sein
Handy steht nicht still, das E-Mail-Post-

fach droht zu explodieren. 60 türki-
sche und 15 fränkische Journalisten
haben sich angekündigt. Das türki-
sche Fernsehen überträgt live. Und
auch hier schlägt das Spiel hohe Wel-
len. Wir machen eine kleine Recher-
che im Internet: Wir lassen den Blick
über die Startseite des Fußball-Bezirks-
ligisten FC Dostluk Friedrichshafen
schweifen und bleiben dort mit den
Augen sofort hängen. In Farbe und
großen bunten Buchstaben springt
dem Betrachter ein Flyer entgegen —
nämlich der, welcher das Testspiel
zwischen Fenerbahçe Istanbul und
dem 1. FC Nürnberg ankündigt. Wir
scrollen weiter und entdecken, dass
der Vorbereitungsplan des FC Dostluk
am Samstag, 18. Juli, keine Einheit

oder ein Testspiel aufweist. Warum?
Klar, weil an diesem Tag ab 18.30 Uhr
beide Traditionsklubs im Zeppelin-Sta-
dion aufeinandertreffen.

Im Jubiläumsjahr zum 100-jähri-
gen Bestehen des Fußball-Verbandsli-
gisten VfB Friedrichshafen, hat es des-
sen Manager Klaus Segelbacher ge-
schafft, nach dem Test gegen die Pro-
fis des VfB Stuttgart, gleich für das
nächste Fußball-Schmankerl am Bo-
densee zu sorgen. Die Partie hätte ei-
gentlich im Allgäu, wo sich der türki-
sche Rekordmeister vorbereitet, statt-
finden sollen, doch beide Teams einig-
ten sich auf einen Vergleich am
Bodensee. „Wir freuen uns auf ein
bunt gemischtes Fußball-Volksfest“,
betont Segelbacher. Und das nicht

nur, weil die Begegnung am Seeha-
sensamstag ausgetragen wird. „Und
nach dem Spiel zum Seehasenfest mit
Feuerwerk“ steht im unteren Teil des
Flyers, der auf der Dostluk-Homepage
den Trainingsplan mit den Worten
„Analle Dostluk-Spieler“ überstrahlt.
Dazu eine Trainerikone wie Christoph
Daum, die nach 2003 bis 2006 zum
zweiten Mal bei „Fener“ an der Linie
steht, versprechen für den Samstag
einiges.

Fußball-Testspiel

Daum kommt mit Fenerbahce 

Fußballtrainer Christoph Daum (rechts) befindet sich derzeit mit Fenerbahce Istanbul im Trainingslager in Bad
Wörishofen. Am kommenden Samstag spielt "Fener" in Friedrichshafen gegen den 1. FC Nürnberg. Foto: M.i.S.

@ Karten für das Spiel
gibt es bei Trends & Co

in Friedrichshafen und Ravens-
burg. Weitere Infos gibt es im In-
ternet: www.vfb-fussball-fn.de

Ein rundum gelungenes Jugendturnier hat es anlässlich des 100-jährigen Be-
stehens der Raiffeisenbank Vorallgäu in Bodnegg gegeben. Die jungen Nach-
wuchsteams aus Bodnegg, Amtzell, Ankenreute und Waldburg kämpften
nach der Eröffnung durch Vorstand Josef Detzel um den „Raiba-Jubiläumscup
2009“. Entsprechend motiviert wurden die F- und E-Jugend-Teams durch die
Anfeuerung der vielen Zuschauer. So gab’s spannende Spiele und viele Tore zu
bewundern. Mit seiner F1- und seiner F2-Jugend räumte der FV Waldburg
gleich zwei Pokale ab. Den Cup-Sieg bei der E-Jugend feierte der TSV Bodnegg
(unser Bild). Für einen reibungslosen Turnierverlauf hatten gemeinsam der TSV
Bodnegg und der FV Waldburg gesorgt. sz/Foto: privat

Jugendfußball

Bodnegg und Waldburg bejubeln Cup-Erfolge
Nach Altshausen und Wangen ist Wetzisreute letzte Station gewesen, wo es im
Turngau Oberschwaben um die Gaueinzelmeisterschaft ging. Zwei Turner des
TV Wetzisreute haben sich dabei Podestplätze erturnt. In der Jugend D11 er-
reichte Johannes Spannenkrebs den dritten Gesamtplatz. Noch erfolgreicher
war sein großer Bruder Maximilian, der in der C-Jugend Platz eins belegte und
damit Gaumeister in seiner Altersklasse wurde. Insgesamt waren 14 Turner des
TV Wetzisreute am Start. Unser Bild zeigt neben den erfolgreichen Turnern
noch weitere Teilnehmer des TVW, hintere Reihe von links: Florian Amann,
Maximilian Spannenkrebs und Niklas Kammel; vordere Reihe von links: Felix
Amann, Johannes Spannenkrebs und Tobias Kammel. sz/Foto: privat

Gastgeber freut sich über Gaumeister

Kunstturnen

Herausragend abgeschnitten haben die Nachwuchsturner des TSV Altshausen
am letzten von drei Wettkampftagen in Wetzisreute. Die Sieger des diesjäh-
rigen Turnathlons des Turngaus 0berschwaben wurden dabei in einem Geräte-
sechskampf ermittelt. Ganz oben auf dem Siegertreppchen und damit als Turn-
gaumeister 2009 feiern lassen konnten sich die Brüder Lukas und Philipp Rauch
der Jahrgänge 2000 und 2002. Den zweiten Platz im Jahrgang 2001 belegte
Lutz Strobel. Manuel Brühl holte sich in der Einzelwertung die Silbermedaille
(unser Bild zeigt die erfolgreichen Altshausener Turner von rechts). Zu den
Gold- und Silbermedaillen und den Urkunden durften die glücklichen Sieger
noch ein Turnathlon-T-Shirt in Empfang nehmen. sz/Foto: privat

Kunstturnen

Altshausener Nachwuchs feiert vier Medaillen

Tennis: TC Weingarten

Württembergstaffel, Herren 65: TC

Weingarten - TC Rottenburg 3:5. Ergeb-

nisse: Mengele - Saile 2:6, 1:6; Haid - Ernst-
berger 6:4, 6:4; Lazar - König 7:6, 3:6, 6:7;
Hall - Wullrich 1:6, 1:6; Mengele/Lazar -
Saile/König 5:7, 2:6; Haid/Hall - Ernstber-
ger/Kolb 6:, 4:6, 6:7.
Oberliga, Herren 60 Oberliga: TK Ulm - TC

Weingarten 4:5. Ergebnisse: Färber - Ko-
epff 0:6, 1:6; Braun - Johler 7:5, 6:2; Bader -
Siegel 6:7, 4:6; Varadi - Asbeck 6:3. 7:5;
Haas - Hamer 1:6, 2:6; Kunze - Wehinger
6:2, 6:2; Färber/Braun - Koepff/Johler 3:6,
1:6; Bader/Haas - Asbeck/Hamer 2:6, 6:7;
Varadi/Kunze Siegel/Ondera 7:5, 2:6, 7:6.
Verbandsliga, Damen: TC Weingarten -

TC Stetten/F. 8:1. Ergebnisse: Seifferer -
Boikovic 6:0, 6:0; Hepp - Raisch 6:1, 6:2;
Cieslikowski - Schulze 6:0, 6:0; Kühner - Bis-
kup 1:6, 1:6; Andelfinger - Schmid 6:3, 6:3;
Bussenius - Jäger-Reinauer 6:2, 6:1; Seiffe-
rer/Hepp - Boikovic/Schmid 6:1, 6:0; Ciesli-
kowski/Kühner - Raisch/Jäger-Steinauer
6:0, 6:0; Bussenius/Heim - Schulze/Sühne-
mann 6:1, 6:1.

BERG (sz) - Im Schussentalpokal der
Fußballer geht es am Wochenende in
die entscheidenden Spiele. So stehen
am Samstag beim TSV Berg die Vier-
telfinalspiele an. Am Sonntag kommt
es dann zu den Halbfinalspielen. Das
große Finale mit anschließender Sie-
gerehrung steigt gegen 18.30 Uhr. Im
Viertelfinale am Samstag kommt es
zu folgenden Begegnungen, Spiel 9:
FV Ravensburg - TSV Eschach (14
Uhr), Spiel 10: SV Oberzell - SV Fron-
hofen (15.15), Spiel 11: TSV Berg - SV
Weingarten (16.30), Spiel 12: SV Wei-
ßenau - SV Mochenwagen (17.45).
Sonntag, Halbfinale: Spiel 13: Sieger
Spiel 9 - Sieger Spiel 10 (14 Uhr), Spiel
14: Sieger Spiel 11 - Sieger Spiel 12
(15.15). Das Spiel um Platz drei mit
den Verlierern der Halbfinalbegeg-
nungen wird um 17.15 Uhr angepfif-
fen. Der Schussenpokal-Gewinner mit
den Gewinnern der Halbfinals wird ab
18.30 Uhr ermittelt. 

Im Rahmen der Jubiläumswoche
des TSV Berg treffen morgen, Freitag,
ab 17 Uhr in zwei Einlagespielen die
AH des TSV Berg und Ehemalige des
TSV Berg sowie anschließend die AH
40-Mannschaften des TSV Berg und
des SV Weingarten aufeinander. Wei-
tere Informationen gibt es auch im In-
ternet unter www.tsvberg.de.

Schussenpokal

In Berg geht’s um
den Cup-Sieg

ALTSHAUSEN (sz) - Anlässlich seines
100-jährigen Bestehens veranstaltet
der FV Altshausen am kommenden
Samstag, 18. Juli, ab 14 Uhr ein Fuß-
ball-Blitzturnier, wobei sich die Beset-
zung sehen lassen kann. Folgende
Mannschaften nehmen teil: FV Alts-
hausen und FV Bad Saulgau (Bezirks-
liga), SV Mochenwangen (Landesliga),
FV Ravensburg und SV Oberzell (Ver-
bandsliga) sowie eine Verbandsaus-
wahl. Das Spiel um Platz drei findet um
16.30 Uhr statt; das Finale beginnt um
17.20 Uhr. Anschließend kommt’s zu
einem Blitzturnier für AH-Mannschaf-
ten mit Altshausen, Ludwigsburg,
Adelzhausen und Esslingen. 

FV Altshausen

Zum Jubiläum gibt’s
ein Blitzturnier 

PFULLENDORF (sz) - Der SC Pfullen-
dorf startet am Samstag, 8. August,
mit einem Heimspiel in die Fußball-Re-
gionalliga-Saison 2009/2010. Gegner
um 14 Uhr ist der Karlsruher SC II. Bis
zum Wochenende 19./20. Dezember
sind insgesamt 19 Spieltage ange-
setzt; für den SCP bedeutet dies zehn
Heimspiele und neun Auswärtsreisen.
Die ersten SCP-Spiele: Samstag, 8. Au-
gust, 14 Uhr: SCP - KSC II; Sonntag,
16. August, 14 Uhr: Eintracht Frank-
furt II – SCP; Freitag, 21. August, 19
Uhr: SCP - 1. FC Eintracht Bamberg;
Samstag, 29. August, 14 Uhr: FC Bay-
ern Alzenau – SCP; Mittwoch, 2. Sep-
tember, 19 Uhr: SCP - SSV Reutlingen;
Sonntag, 6. September, 14 Uhr: KSV
Hessen Kassel - SC Pfullendorf.

Fußball-Regionalliga

KSC II ist Pfullendorfs
erster Saisongegner

Allgäu-Pokal

TSV Ratzenried -- SV Ankenreute 0:1 (0:1)

- Tor: Nico Abt in der dritten Spielminute.
FV Waldburg - SV Haslach 1:1 (1:1) - Tore:
Florian Locher für Waldburg (3. min), Aus-
gleich durch Moritz Staudacher (15. min).
TSV Bodnegg - SG Kißlegg 1:2 (0:1) - Tore:
Michael Kant (3.), Tim Jautz (38.) für Kiß-
legg. N. Wangsangklang (48.) für Bodnegg.
SV Karsee - SV Vogt 1:3 - Tore: Markus Haus-
mann (10. & 37.) & Marcel Sauter (55.) für
Vogt. Christian Detzel (50. min.) für Karsee.




